
Aufgestellt: Berlin, den  03.11.1995

Bezirksam t Spandau von Berlin
Abt. B au- und W ohnungsw esen

Verm essungsam t                                                                                Stadtp lanungsam t

 Becker        W .G öllner
Am tsle iter Jungclaus Am tsle iter

Bezirksstadtra t
Der Bebauungsplan wurde in der Zeit vom  22.11.1995  bis einschließ lich  22.12.1995 öffentlich ausgelegt.

D ie Bezirksverordnetenversam m lung hat den Bebauungsplan am   28.09.2005  beschlossen.

Berlin, den  17.11.2005

Bezirksam t Spandau von Berlin
Abt. Bauen, Planen und Um w eltschutz

Stadtplanungsam t

Brandl
ste llv. Am tsle iterin

Der Bebauungsplan ist auf G rund des §10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in Verbindung m it § 6 Abs. 5 Satz 1
des G esetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs durch Verordnung vom  heutigen Tage festgesetzt worden.

Berlin, den  21.02.2006

Bezirksam t Spandau von Berlin
Birkholz Röding
Bezirksbürgermeister Bezirksstadtra t

D ie Verordnung ist am   04.03.2006  im  G esetz- und Verordnungsblatt für Berlin  auf S . 212  verkündet w orden.

Abzeichnung

im Bezirk Spandau,
Ortsteil Staaken

VIII-400c

Maßstab  1 : 1000

Planunterlage: Flurkarte  /  ALK
             Stand: September 1995Zu diesem Bebauungsplan gehört ein Grundstücksverzeichnis

Zu diesem Bebauungsplan gehört ein Deckblatt vom 23.01.1997, geändert am 12.05.2005 und am
14.02.2006  (in diese Abzeichnung eingearbeitet).

Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt dieser
Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift des
Bebauungsplans VIII-400c, festgesetzt am
21.Februar 2006, übereinstimmt.

                  Berlin, den  19.11.2008

    Bezirksamt Spandau von Berlin
     Abt. Bauen, Planen und Umweltschutz
                    Vermessungsamt

                         Im Auftrag

Bebauungsplan VIII-400c
für die Richard-Münch-Straße zwischen Gärtnereiring und

 dem Grundstück Grundbuch von Staaken Blatt 5128
(öffentliche Parkanlage) sowie die beiderseits anliegenden

Grundstücke einschließlich eines Abschnitts des Gärtnereirings

                                      Textliche Festsetzungen

1. Auf den nicht überbaubaren Grundstücksflächen sind Stellplätze und Garagen unzulässig. Dies gilt nicht
für die Flächen E und F, auf denen Stellplätze und unterirdische Garagen (Tiefgaragen) zulässig sind.

2. Auf den Flächen E und F sind Plätze für Abfallbehälter zulässig. Weitere Nebenanlagen  gemäß § 14 der
Baunutzungsverordnung sind unzulässig.

3. Im allgemeinen Wohngebiet auf den Flächen A und B ist das oberste Vollgeschoss von Wohngebäuden
als Staffelgeschoss auszubilden. Die Grundfläche des Staffelgeschosses darf zwei Drittel der jeweiligen
Gebäudegrundfläche nicht überschreiten. Das Staffelgeschoss ist an mindestens zwei Seiten der
Gebäude um mindestens 1.0 m zurückzusetzen.

4. Grundstücksflächen, die lediglich durch unterirdische Garagen (Tiefgaragen) unterbaut sind, sind
gärtnerisch anzulegen. Die Erdschicht über der Tiefgarage muss mindestens 0,80 m betragen.

5. Die Einteilung der Straßenverkehrsfläche und der Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung ist
nicht Gegenstand der Festsetzung.

6. Die Fläche D ist dicht mit hochwachsenden Sträuchern zu bepflanzen. Die Bepflanzungen sind zu
erhalten. Dies gilt nicht für Wege.

7. Auf den nicht überbaubaren Grundstücksflächen E ist mindestens alle 15,0 m ein Baum mit einem
Mindeststammumfang von 0,18 m zu pflanzen. Die Bepflanzungen sind dauerhaft zu erhalten. Dies gilt
auch, wenn unter diesen unterirdische Garagen (Tiefgaragen) hergestellt werden. Die Erdschicht  über
der Tiefgarage muss mindestens 0,80 m betragen.

8. Die festgesetzten Mindeststammumfänge sind nur dann eingehalten, wenn die Stämme der Bäume nach
dem Einpflanzen in einer Höhe 1,30 m über dem Erdboden den festgesetzten Mindeststammumfang
oder einen größeren Stammumfang aufweisen.

9. Die mit einem Leitungsrecht zugunsten der zuständigen Unternehmensträger zu belastenden Flächen C
dürfen nur mit flachwurzelnden Anpflanzungen oder leicht zu beseitigenden Befestigungen versehen
werden.

Hinweis:

Bei Anwendung der textlichen Festsetzungen Nr. 4, 6, 7 und 9 wird die Verwendung der der Begründung
beiliegenden Pflanzliste vom 15. 11. 1993 empfohlen.

Übersichtskarte 1:10.000
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